UHF-Tuner 
UHF-Tuner für den Empfang der 
Fernaehsender im Band IV (für die 
Zukunft zum Empfang des 2. Pro- 
gramm). Der UHF-Tuner kann be- 
reits im Gerät eingebaut gegen 
Aufpreis oder nachträglich zum 
späteren Einbau geliefert werden. 
BeiBesellung eines Tuners zum noch 

Tichen Einbau biie Gerätehyp onpsben 


Ohne Montne DM 117,- 


F 





FG252 
Die für jeden BLAUPUNKT- Fernse 

Passende Fernbedienung FG 252 enth 
Schalter, Lautstärke- und Bildkontrast-Reoler. Eine Glimm- 
on. Die Fernbedie. 
‚hlußkabel versehen. 








lampe zeigt die Betriebsbereitsch 





nung ist mit einem 7 m langen An 


om 24,50 
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BLAUPUNKT 


3LAUPUNKT-WERKE GMBH - HILDESHEIM F E R N s E H E R 1959 16 () 


Tec 
"WEDIFLASS DD\(YOD 45) « Gedruckt in Deutschland 





= 0ad Pilsunstrungen verkakelien 





BLAUPUNKT 


BLAUPUNKT 





Tevrot 


! 
— . 








Dunkles Gehäuse DM TI9B- 
Helles Gehäuse DM 1228, 
UHF-Tuner bereit im Geröt eingebaut DM 126, 
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Elegante Kombinatienstruhe für Fernsch- und Rundfunkempfang 
sowie Vollstereo-Schallplattenwiedergabe. Der Fernschteil be- 
sicht aus einam BLAUPUNKT-Luxusempfänger Chassis SEVILLA 
mit 53-em-Bildschirm und 110°-Bildrähre. Durch Goldionfiter 
engenehme Tönung der Fernsehbilder und erhöhter Kontrast 
Der Rundfunkteil enthält einen Luxus-Heimempfänger mit Steroo- 
Verstärker. Dor Phonoteil enlhält einen Vollsterco-10-Platlen- 
Wechsler mit vier Geschwindigkeiten. 5 Louisprecher gewähr- 
leisten 3.D-Hi-Fi-Roumklang, 
Technische Daten: Rundfunkteil; Wellenbarsiche UKW. KW, MW, LW + 
11 Drucklsten: 4Bereichtosten, Tonabnehmer, Fritantenme und 4 Klang 
tasten + 19 W412) Kreise + Drohbare Forrianienne » Krehelantieh © 
Kurzwellenuns« Magisches Band « Gehäuseobmessungen: Brit 1270ım, 
Höhe 950 mın, Tiefe 7D gun # 25 mr Tubus » 3 Suprakustik-Lautsprecher 
in 3.D-Anardnung » 1 Tiefienlautprecher 200x180 mm, ? Hochtenlaut. 
spreche 100 mm © und seitlich 2 Leuuprecher 160x199 
Dunkler Gahöuse DM 1878,- 
Halles Gehäuse DM 1958,- 
UHF-Tuner berete in Gerät eingeboul DM 126, 
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BLAUPUNKT 


FERNSEHER 1959 


‚mit vielen Bodionungsautomatiken und: 





Abstimmrebotor 
Kontrestauge 

Idformer mit Scharf- und Weichzei 
Größte Bildhelligkeit durch Hochspannungsstabilisierung 
Goldtonfiter 

Klangformer zur Raumakustik-Anpassung 
Scholldruckstrahler 











Idkompaß mit magischom Band 
Automatik für Bildhähe und Bildbrei 
Automatischer Strahlstrombegranzer 
110°.Bildrähre, 





Programm-Ii-Taste 
UHF-Tuner für Band IV 


Alle BLAUPUNKT-Fornscher werden nach modernsten Horstol- 
lungsmethoden (Tauchlötvorfahren, gedruckte Schaltung usw.) 
gofortigt. Mit elektronisch arbeitenden Pröfeinrichtungen und 
in scharfor Endprüfung wird jede Funktion der Geräte auf Her 
und Nieren gaprüft, so daß jader BLAUPUNKT-Fornsal 
gleichmäßig guter und einwandfreier Qualität (yrngahen 
soliofort wird. Die Konstruktion der Geräte und müsste 
die Verwendung nur bester Einzelteile und Bild. Man haben 
röhren sorgen für die bekannte Langlebigl & 
und geringe Fohloranfälligkeit, die alle BLAU- 


FÜNUerngnse san. 7 























BLAUPUNKT 





Toskana 


Weitompfongsgerät mit 8-cm-Bildschirm. Größte mit T10°-Bild- 
Fähre erreichbare Helligkeit durch Hochspannungsstobilisierung. 
‚Automation für Bildhöhe, Bildbreite, Störaustastung, Schworz- 
wortholtung. Schonung der Bildröhre, da Strahlstrombogrenzer 
Überlastung durch Einstellung auf zu große Helligkeit und zu 
oroßen Kontrast vermeidet. Einfache Bedienung des Empfängers 
nach einmaliger Einstellung der Bedienungsknöpfe nur durch 
Drücken der Ein/Aus-Toste. Mit Kontur-Taste. Mit Programm-ll- 
Taste zum direkten Umschalten zwischen VHF-Sander (1. Pro- 
gramm) und UHF-Sonder (2. Programm). Mit Klangreglor. 





Gehöussabmessungen: Briie 515 mm, Höhe 415 mm, Tifo 30 mm 
+ 25 mm Tubun, | Suprakusik.Leutsprecher 180159 m 





Donktes Gehäuse DM 748,- 
Helles Gehöusn DM 758,- 
UHF-Tuner bereite im Gerät eingebaut DM 126, 











BLAUPUNKT 





Weitempfangsgoröt mit S3-em-Bildschirm. Größte mit 10°-Bild- 
Fähre erreichbare Helligkeit durch Hochspannungsstabilisierung, 
Automatiken für Bildhöhe, Bildbreile, Störaustastung, Schwarz- 
werthaltung. Schonung der Bildröhre, da Strahlstrembegrenzer 
Überlastung durch Einstellung auf zu große Helligkeit und-zu 
großen Kontrast vermeidet, Einfache Bedienung dos Empfängers 
nach einmaliger Einstellung der Bedienungsknöpfe nur durch 
Drücken der Ein/Aus-Taste. Mit Kontur-Taste. Mit Programm-ll- 
Tasto zum direkten Umschalten zwischen VHF-Sender (1. Pro- 
gramm) und UHF-Sender (2. Programm). Mit Klangregler. Mit 
Kontrostfltorscheibe. 


Gehäusenbmessungen: Breite 515 mm, Höhe 48 mım, Tief 420 mm 
+ 25 mm Tuben | Suprakustik-Lautsprecher 210150 mm 











Dunktos Gahöuse DM 848, 
Helles Gehäuse DM BSB,- 
UHF-Tuner bereits im Gerät einnebout DM 126, 








BLAUPUNKT 





Spitzengerät der Lucwklaste mit Sen 
Und zukunftsvaitender Technik, Ab Kontrastaoge, Bi 
former, mit Scharf und Weichzeichner, Klongformer mi Klanarenler und 
Sprachetusik-Tost, Bildkampaß' mit magieaem Band, Schalldruce 
strohler, Programm-Wähltoste für das 2. Programm. Schonung dor Bid: 
ihre, da Strahlirembegrenser Überlastung dureh Einsllung Sur &u 
grade Helligkeit und zu großen Kontra Yermeldet. Grade mi 110 
Bidröhre emeichbare Hellikeit durch Hechtpennungstabiliierung, 
Innerhal kurzer Zeit kann der UHF-Tuner nachträglich eingebaut werden. 
Ein Sichtfenster an der Vorderseie des Gerätes zeig aie Einaellung des 
Tunors an. Regelouiomaliken machen da: Geral unsbhängig von Netz 
snannungsschwonkungen. Durch ein dan Kantrası Beim Emplenn Im heil 
orieuchleten Raum erhöhendes Galdonflter erhält das Famsehbild eine 
Sngenehme Tänung, 
Gehäusonhmessungen: Brite 535 mm, Höhe 540 mm, Tife 42 rum 
#25 mm Tubus, Laulsprecher: 1 Suprekunik-Louiptecher 210x150 mm 
und 1 Schelldruistrohler, Gegen Aufpreis kann dar Gerät SEVILLA auch 
imiı anıchraubbaren Beinen geliefert werden, 
Donktos Bahöure DM 103B,- 
Helles Gehäuse DM TO4B,- 
UHF-Toner bereits im Gerät eingebaut DM 126, 
Anschreubbare Beine, Nußbaum dunkel, Best.-Nr. 7595-M01 
„oder Nußbaum, hall, Best.Nr. 795-0002 DM 30, 
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em und. 110°-Bilräh 
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Viele fleißige Fravenhände fertigen an den Fließbändern 
die Blaupunkt-Rundfunkgeräte, die in alle Welt gehen. 





Blick in die „‚Amselhalle“, in der Fließband neben Fließband 
läuft, Viele fausend Blaupunkt-Geräte werden hier täglich 


gefertigt 





Die große Fertigungshalle für die Blaupunkt-Fernschgeräte. 
Eine der modernsten Fertigungsstätten der Bundesrepublik 


in Fließbandiechnik, 


BLAUPUNKT 


EIN MODERNES WERK IM 


Wer denkt nicht an die Marke BLAUPUNKT, wenn von den bekannten 
Namen der Rundfunk- und Fernsch-Industrie gesprochen wird? Seit mehr 
als dreißig Jahren, also seit Beginn der‘Rundfunktechnik überhaupt, steht 
BLAUPUNKT mit seinen Qualitätserzeugnissen immer in der ersten Reihe, 
und unzählige noch heute im Betrieb befindliche Geräte aus der Vor- 
kriegszeit zeugen für die lange Lebensdauer und hohe Beiriebsicherheit, 
die alle BLAUPUNKT-Erzeugnisse auszeichnen. Wer musikalisch ist und 
‚ein gutes Gehör besitzt, läßt sich gern davon Überzeugen, daß der soge- 
nannte „goldene BLAUPUNKT-Ton" nicht nur eine Ieere Werbephrase 
ist, Die Klanggestaltung der BLAUPUNKT-Geräte wird von der gesamten 
Fachwelt als „lobenswert‘“ anerkannt. Besonders geschulte BLAUPUNKT- 
Ton-Ingenieure wissen, wie man dem Klang eines Rundfunkgerätes die 
‚höchste Naturtreue verleiht. Ob 3D-Technik oder Hi-Fi-Klangwieder- 
‚gabe, immer war BLAUPUNKT ein Pionier der Tontechnik und Raum- 
klangwiedergabe. 

Aber auch in der Fernschtechnik bielet BLAUPUNKT etwas besonders 
Gutes und verhilfi dem Fernsehfreund zu einem ungetrübten und genuß- 
reichen Fernschempfang. Gerade bei diesem hochgezüchteten technischen. 
Gerät steht die Betriebsicherheit und einwandfreie Funktion aller Organe 
des Fernsehgerätes an erster Stelle, Mit Recht spricht man bei BLAUPUNKT- 
Fernsehern von Präzisions-Fernschern, die ihre Besitzer nicht im Stich 
lassen: Wie bei den Rundfunkgeräten geht auch beiden Fernsehempfängern 
beste Klanggestaltung Hand in Hand mit der guten Bildwiedergabe. So 
ergibt das harmonische Zusammenwirken von Bild und Ton den Eindruck 
des unmittelbaren Miterlebens, 

Auf dem Gebiet der Erzeugung von Autoradio-Empfängern sicht das 
BLAUPUNKT-Autoradio weitaus an der Spitze der europälschen Er- 
zeugung. Allein nach dem Kriege sind über 1 Million BLAUPUNKT- 
Autosuper gefertigt worden, die in Deuischland und im gesamten Ausland 
ihre begeisterten Besitzer gefunden haben. Hohe Betriebsicherheit und 
auch hier hervorragende Klangeigenschaften sind der Grund für die 
‚große Beliebtheit dieser Geräte bei den Autofahrern in aller Welt. Alle 
namhaften Automobilfirmen bauen BLAUPUNKT-Autosuper ein. 
Einige Kilometer vom tausendjährigen Hildesheim entfernt, am Rande 
‚großer Waldungen, liegen das Verwaltungsgebäude und die weitläufigen 
Fertigungsanlagen, in denen z. Z. mehr als 6000 Werkangehörige die in 
aller Welt bekannten BLAUPUNKT-Geräte herstellen. Täglich verlassen. 
rund 3500 Rundfunk- und Fernsehgeräte aller Art das Werk und gehen von. 
hier aus ins Bundesgebiet, ins gesamte europäische Ausland und in die 
entferntesten Gebiete unserer Erde. In rund 140 Ländern aller Kontinente, 
gehen BLAUPUNKT-Empfänger per Bahn, auf Schiffen, in Flugzeugen 
und auch auf Lasttieren In die fernsten Winkel unserer Erde. 











Hier arbeitet eine Belegschaft 
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Ständige Modernisierung der Fertig, ist oberstes Gesetz bei 


Blaupunkt 


behrlich. Frauenhände fügen Teil um T en. 


al 


Aber die handwerkliche Geschicklichkeit des Menschen bleibt unent- 





eiche Prüfstellen 


n Phasen der Fabrikation jellose Funktion aller Geräte 


WERKE 


TAUSENDJAÄHRIGEN 








von 6000 fleißigen Menschen 


HI-FI-RUNDFUNKEMPFANG 
IN HÖCHSTER VOLLENDUNG 


Von einem guten Rundfunkempfänger erwartet man 
klangschönen Empfang möglichst vieler Rundfunk- 
sender und ungestörien Weilempfang von UKW- 
Sendern in hervorragender Hi-Fi-Qualität. Beide 
Forderungen erfüllen in außergewähnlichem Maß die 
BLAUPUNKT-Rundfunkgeräte. Sie besitzen hervor- 
ragende Empfangseigenschaflen und ausgezeichnete 
Klangwiedergabe bei hoher Beiriebsicherheit, Für den, 
der gern Sender ferner Länder auf Kurzwelle hören 
will, bietet die Kurzwellenlupe einen willkommenen 
Bedienungskomfort beim Einstellen der Kurzwellen- 
sender. Die getrennte Abstimmung für AM und FM 
bietet die Möglichkeit einer schnellen Programmwahl 
durch Druck auf eine Bereichtaste. Eingebaute ab- 
schaltbare Ferritantenne, magisches Band als Ab- 
stimmanzeige, Anschluß für Tonbandgerät und Platten- 
spieler sowie Außenlaufsprecher bilden den hohen 
Bedienungskomfort des größten Teiles der BLAU- 
PUNKT-Rundfunkgeräte. Für die auffallend gute 


Klangqualität sorgen die Klangformer zur Anpassung 
an die Raumakustik und den individuellen Geschmack. 
Sopran- und Baß-Feinregler mit 3- oder 4stufigem 
Klangregister vollenden die Klanggestaltung. 









Spison-Luxusgeräi der diesjährigen Serie der BLAU- 
FR Ku 





dem mit & Lautiprechern, 
Eueihoisgehäuse, 
(dunkel hochalanz pollerı DM 399, 





Eine repräsentative „Konzertirahe, In maderner 
Afchneklur m zukunfiwehender Technik UKW, 
RUM, LW. ktufgen Klenareakier lür SD,HEL 
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schön. kein in den Abm 
Veilng: UKW. MW 









1} DM 253 
1 DM 253, 


Aut 
SD-Ansranung, 
Edeiheisgehä 
dunkel hochglanı poliert DM 329,— 








Eine Truhe besonderer Prägung 
In moderner Linlelührunp. ein 
Sermuekslünetr die 





Klangrepiter, HH, 
Eselholngehause 
dunkel hochglanz 

Seiler OM TA 

hell matiert DM 738, 









hei hechglanz. 
aller! DM 758, 


‚M BLAUPUNKT-HI-FI-TECHNIK 
DER KONZERTSAAL IM HEIM: | SLAUPUNKT-STEREOFHONIE 
Alle BLAUPUNKT-Vollstereo-Truhen dieser Saison enthalten einen Stereo-Balance- 
regler, mit dem sich akustische Nachteile des Wohnraumes ausgleichen lassen, sowie 
Klangformer zur Anpassung an die akustisch unferschiedlichen Eigenschaften der 
Wohnräume. Die BLAUPUNKT-Vollstereo-Truhen geben das gesamte Klangspektrum 
von den tiefsten bis zu den höchsten Tönen, unabhängig von der eingestellten Laut- 
stärke, unverzerrt mit bestechender Naturtreue wieder. Die Truhen haben Tandem- 
Regler zur physiologisch richtigen Lautstärkeregelung beider Stereokanäle sowie 
Tandem-Sopran- und Tandem-Baß-Regler zur gleichzeitigen Klangregelung beider 
Stereokanäle. 
Es gibt künstlerisch hochwertige Aufnahmen; die in akustisch weniger guten Konzert- 
sälen gemacht wurden. Die Qualität der Wiedergabe solcher Tonaufzeichnungen 
möchte man beim Abspielen verbessern. Außerdem will man auch ältere „flach“ auf- 
‚genommene Schallplatten abspielen und einen möglichst konzertsaalähnlichen Klang 
erzielen. Man kann bei der Wiedergabe von Konzerten, die in weniger günstigen 
Sälen aufgenommen worden sind, einen verbesserten Konzertsaalklang durch Zusatz 
eines „S0-ms-Echos‘' erreichen. Diese Möglichkeit, ein der Orchesterdarbielung ange- 
paßtes „50-ms-Echo‘” dosiert zuzusetzen, bietet das BLAUPUNKT-,Konzert-Hall- 
Register‘: der Spitzen-Vollstereo-Truhe NEW YORK. Es genügt ein Druck auf die 
„Konzert-Hall‘- oder „Studio"-Taste, um auch diese flach aufgenommenen älteren 
Schallplatten oder „flache‘“ Rundfunkdarbietungen im Heim mit Konzerisaalklang 
wiederzugeben. Sämtliche BLAUPUNKT-Geräle dieser Saison sind in gedruckter. 
Schaltung ausgeführt. Durch die Anwendung der gedruckten Schaltung wird die 


Befriebsicherheit der BLAUPUNKT-Geräte welter erhöht. Die formschönen Gehäuse, 
der BLAUPUNKT-Geräte und -Musiktruhen wurden nicht nur nach rein architektoni- 
schen, sondern auch nach akustischen Gesichtspunkten geschaffen. 


Hervorragend in Hi-i-Ralmklangaualtöi und Empfang 
Ra Tec Dflcntanarnehe Schalt und 


dunkel hochglanz pollerı DM 289, 
hell maitiert DM 29 
hell hochlanz poliert DM 293, — 


Arordnung ie sun je OMTATS.- 
hal mer, DM 1498, he hechzlanz beierı DM 128, 











MISS BERLIN ALS MISS GERMANY 1959 MIT DEM BELIEBTEN KLEINSUPER »BALLET 


HILFT DEN BERLINER 
FERIENKINDERN 





IM DIENST DER SCHÖNHEIT 


Schon seit 1954 ist BLAUPUNKT an der „Miss Germany"-Wahl be- 
feiligt und hat sich damit in den Dienst der Schönheit gestellt. Seit- 
dem erhielten alle Städtesiegerinnen in der Konkurrenz um den 
Titel der „Miss Germany“ einen BLAUPUNKT-Heimsuper, und den 
deutschen Schönheitsköniginnen, „Miss Germany 1954" — Regina 
Ernst, „Miss Germany 1955 — Margit Nünke, „Miss Germany 1956" 
— Marina Orschel, „Miss Germany 1957°° — Gerti Daub, „Miss Ger- 
many 1958" — Marlies Behrens, spendete BLAUPUNKT ein großes 
Fernsehgerät, den zweiten Siegerinnen einen BLAUPUNKT-Groß- 
super. Auch die Automobileder verschiedenen Schönheitsköniginnen 
wurden mit BLAUPUNK T-Auforadios ausgerüstet. 

Für die „Miss Germany''-Wahl 1959 stellte BLAUPUNKT wiederum 
allen 12 Siegerinnen je einen Heimsuper zur Verfügung, und die in 
Baden-Baden gewählte „Miss Germany 1959" — Carmela Künzel, 
erhielt eine BLAUPUNKT-Fernsehtruhe mit dem großen S3-cm- 
Bildschirm, die zweite Siegerin einen BLAUPUNKT-Großsuper mit 
Hi-Fi-Raumklangsystem. Der in dem Karmann-Ghia der „Miss 
Germany 1959" eingebaute Autosuper trägt ebenfalls die Marke 
BLAUPUNKT. 








BLAUPUNKT 


FERNSEHER 1959,60 


MIT VIELEN BEDIENUNGSAUTOMATIKEN 
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RE 


IHR SCHONSTES HOCHZEITSGESCHENK 




















Vorteile, die ein Blaupunkt-Fernseher bietet: 
© Abstimmroboter 

© Kontrastauge 

© Bildformer mit Scharf- und Weichzeichner 

© Größte Bildhelligkeit durch Hochspannungsstabilisierung 
© Goldtonfilter 

@ Klangformer zur Raumakustik-Anpassung 

© Schalldruckstrahler 

@ Bildkompaß mit magischem Band 

© Automatik für Bildhöhe und Bildbreite 

® Automatischer Strahlstrombegrenzer 

© 110-Bildröhre 

© Programm-Il-Taste 

© UHF-Tuner-Einbau für 2. Programm vorgesehen. 









mit Blaupunkt-Abstimmroboter (SPem-Bildschirm) 
Eine repräsentative Hochleistungs-Fernsehlruhe 


dem Weilsmpfengs- 
Luxuschassis der Standerdklasıe 





Dunkler Gehäuse DM 1038, 
Helles Gehäuse DM 1058, 
UHF-Tuner bereits im Gerät eingebauı DM 1 










Dunktes Gehäuse DM 11 
Hall Gehäuse DM 1228, 
UHF-Tuner bereits im 

Gerät eingebauı DM 126,— 


Kaupuntt 


Bla 







Ndschirm) 
o-Kombl-Truhe 





Elegante Kombinstionnruhefür Farnseh-und Aundfunkempfangsowie Vlltereo- 
Schallglienwiedergabe Dunkler Gehäuse DM 1871 
Helles Gehäuse DM 195 

UHF-Tuner bereits im Gerät eingebaul DM 124 
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'e Dame: „Und wi 

sah erwartungsvoll auf den 

fer seine Mannschaft auf den Platz führte, wo be- 

brägestreifte Gegner turnten. 

Es War einsehrberühmter Mittelstürmer. Inder Straßenbahnsahen 

ihn alle-Damen an'wie jetzt die kleine Dame, mit einem Blick, 

als wäre ihr das erste Omolotte gelungen, und 

ten ihm zu, wobei die älteren beim Aussteigen 

i : „Zeig's ihnen am Sonnte, 

3 , Max!” riof der 

ar der kleinen Dame und bekam ein wildes Gesicht. „Nur 
n, Mas 

kleine Dame drehte sich um. „Er hat Dynami 

chweı 

Ich blickte besorgt. 

Die kleine Dame wandte sich an den Nachbarn. „Haben Sie ge- 

sehen?", sagte 

Er nickte, „Eine Zigarrenbreite rechts", sagt 
ie kleine Dame scharrle unruhig, di 

nach vi ie 




























Fuß", sagte 












ind or ist drin." 
Zebras kamen flott 
‚Auge gehen", sagte 








tausend Hände. 
Die kleine Dame blies den Dampf ihrer Zigarette mit langem 
Strahl ihrem Vordermann an den Hut. „Dieser Linksaußen zeı 
reißt sich vor Eifer", stellte si 
„Und was für ein Pfund er am Stiefel hat. Er ist reif für don Hat- 
Frick." 

















WIR WERDEN SIE 


Ichhlarsckh. ee 


„Für wen bite 2%, fragte,ich, 
„Den Hattrick", sagte der Nachbah, „hat or nach nicht geschafft. Abe 
Max kann das. Los, Max, nimm sie auseinander, Max!” 
„Er ist nich in Form, sagte die kleine Dame. „Er hängt in der Luft. 
ich sah hinauf. 
„Sie müssen aufpassen, wenn or löffelt", hlta mich der Nachbar zurück 
„Wenn er löfelt und wenn or köpft, ist or besonders gefährlich. Butter 
Weich macht er das." 
„Clover ist or, räumte die kloi 
Bein." 
„Es lu mir leid“, sagte ich, „aber....”. 
‚Sehen Sie, wie es brennt?", sage der Nachbar und wurde w 
brennt lichterloh im Strafraum. Si 
„Ich vorbite ' sagte i 
Nachbar, während die klei 
n Fähnchen winkte, als führe ein großer Poli 
" sagte or und wurde dann stums 
ig mit dem Fuß, 














Dame ein. „Aber or spielt ohne linkes 
































ies resigniert aufs Feld. „Max liegt völlig auf Eis", sagte sie, 
Der Nachbar nickte. „Er ist kaltgestellt", sagte er. „Sie sind alle beschal- 
i nicht fültern. 

„Und weil Max dor Punch fehlt“, orgänzte die kleine Dame, „‚der vitale 
Hunger nach vorn.” Sie schnaufte, verfolgte. hr strengem Go- 
sicht und warf dem Mittelstürmer dor Zebras einen Blick zu, mit dem 
man eine Lampo anzünden konnte. „Da, sehen Sie, wenn unser Keeper 
nicht wäre”, sagte sie. „Jeizt hat er den Ball getötet." 
„Genau auf der Linie begraben“, bestätigte der Nachbar. 

Mord", sagte ich. „Darf er das denn?“ 
Die kleine Dame schnellte herum. „Was heißt Mord?", 
sagte sie. „Sind Sie für die andern?" 

ohne linkes Bein?", sagte i 



























„Was heißt 





jor Luft‘, ‚mit tausond Händen‘ und ‚vitaler Hun- 
rot wie 


ger nach vorn’? Was heißt" schrie ich und wurd 
Strafraum brennt's lichterloh‘, 
ir werden sio schlauchen" und ‚Dynamit 







im Fuße?" 
Die kleine Dame wurde fahl wie ein echter Buffet. Ja", 
sagte sie, „hören Sio denn nie die Fußballreportage dos 
Norddeutschen Rundfunks?" 

„Dann kann er os natürlich nicht wissen“, sagte der Nach- 
bar, ohne den Ball aus den Augen zu lassen. „Im übrigen 
zieht sich da wieder olwas zusammen." 

„Sie sind eben aus anderem Holze“', sagte die kleine Dame. 
































‚Max wird dauernd belauscht, denn die Läuferreihe ist aus 
Beton. Sehen Sie, wie sie mauern?” 

‚Aber ich war schon davon. Ich kaufte mir eine Wurst 
Semmel und Senf und redete mit dom Würstchenmann. „Die 
Fans hatten einen großen Tag”, sagte er, als der Schluß- 
Pf ertönte. „ Es war ein dynamisch durchsotzt D 





Er also auch, dachte ich. 

‚Aus dor Ferne 

uns heute tüchtig geschlaucht 

„Und wie sie uns geschlaucht haben“, sagte ich, 

„Hoffentlich schlauch das nächsto Mal.” 

immt werden wir sie schlauchen”, sagte ich. „Ganz 
.* Dann ging ich, um die Reportage zu hören, 
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Unser reicheres Leben heute 


Eine Betrachtung Über die Segnungen des Fernsehens 


Yen, eprschen In dr Bundesrepublik hal im Laufe seiner Entwicklung, vom Beginn dr ren 
Versuchssendung aus dem ehemaligen Flekbunker auf dem Heiligengeistfeld“ 11 Hamburg 
bis heute, einen Stand erreicht, der einen ordnenden und krilischen Bilck aus sotlolagischer Sich) 
rechtfertigt, 

Nach Ermillungen der Meinungsforscher sehen In der Bundesrepublik regelmäßig durchschnit- 
lich etwa 8.000.000 Menschen on rund 3.000.009 Empfangsgeräien dos Abtndkrogramm des 
Deutschen Fernsehens. Das bedeute, praktisch betrachlel, daß dieses neucnie Madlum, dar 
zowohl optisch wie akustisch auf einen beachtlichen Prozentsatz unseres Volkes anwirk) eins 
Macht darstell die sehr wohl in der Lage I, das Leben einer Familie und such des Individuums 
zu beeinflussen. Da Fernsehdarbielungen erfahrungsgemaß mil Gründlichkeit vom Zuschaute 
konsumiert zu werden pflegen, sind Möglichkellen. aber auch Gelahren der Besinflassung auf 
die Meinungsbildung groß. Andererseits führ! die Konfrontierung mil Problemen Inserer Zeit 
mit Vorgängen bei uns, in anderen Ländern oder Erdieilen mil Inszenierungen eigenwilliser 
Prägung zu Auseinanderseizungen Im engeren Kreis. die ohne die Fernsehsendung kaum zur 
stande gekommen wären. Die Ursache dieser Unterhallungen sind die Reflexionspuukte, Dein 
dem weiten Bogen der Interessen. der sich vom Greis zum Kind spannt, aufrefieh. Noch einee 
schein! des Erwähnens wert. Zwischen Schauen und dem Diskurs lieg) kein Nachhavssweg I 
überfülten Verkehrsmitteln, keine die volle Aufmerksamkeit fordernae Autofahrt Dee Erlebnis 
ist nach fisch, wenn das Gerät abgeschaltet, und die Gemeinsamke. In der vor Jchrzehnien 
Rundfunksendungen abgehört wurden, lebt wieder auf. Geling! es aber einem Orsanı diesen 
Erfolg In Breite zu erzielen. o kann man, ohne zu Überireiben, von enischeidendem Einfluß auf 
die Entwicklung der Gesellschaft sprachen. 

Man ist geneigt, den Gründen dieser Auswirkungen nachzugehen. Das Fernsehen kann nich 
such wenn dies ot und wieder gefordert wird, rein objektiv oder nur berichlersitlend Wirken, 
Hinter dem Programm siehen auch nur Menschen. die bei aller Bmühung um Objeklivtat und 
Toleranz ihren Slandpunkt und (hre Meinung haben, die Immer auf Se Sendung oblarben werden. 
Bedeutende Kräfte, die Im Hintergrund auf die Programmgestallung einwirken. sind such für 
den geschulten und berufsmäßigen Zuschauer nich! Immer klar erkennbar. Diese Kräfle aber 
sind vorhanden, unaufhörlich am Werk und nufzen eine In dor Vergangenhen nie dagewesene 
Möglichkeit, den Versuch zu unternehmen, einen neuen Manschen Tas} enmerklich nach ham 
Bilde zu formen, oben dem Bilde, das sie sich von Ihrer Gesellschafsform machen Dar nur 
jelbende Spiel zwischen Fordern, Wünschen, Planen und Ausfuhren hinter der Fernsehkanere 
kommt nur wenigen Beschauern zum Bewußlsein: denn auf dem Bildschirm erscheint an Pro, 
gramm mit universellem Charakter als Laborat demokratischen Sırebens weilicher Prügune 
Bei uns aber, im häuslichen Kreise, wirkt sich die Arbeil am Menschen In dar Gesellicheft 
soriologisch geschen, aus, Wer In Östenholz in der Weite der Lüneburger Heide wohnt, konn 
selten, wenn Überhaupt, dazu, gule und besie mederne Unlerhallung zu erleben. Qui Ball 
Kabarett und Eisroyue verirren sich nicht In die Einsamkail der Dörfer, Hecken und kleinen 
Siadt, Das Wunder Fernschen schließ! die Menschen dieser Gebie, von denen es bei uns vie 
gib, ein In das Geschehen, das an irgendeinem fernan Ort, ung sl er Irgendwo In der Weit 
mit hinreißendem Schwung abläuft. Probleme und Themen in der Fragestellung, wait Jensen 
des örtlichen, kleinen Geschehens Zwischen Morgen und Abend strahlen In das Zimmer in dern 
vor dreidig oder vierzig Jahren nur die Tageszeitung oder der Almanach beim Sehen Ser 
Petroleumlampe die Verbindung nach außen darstelle. und es wird Immer seltener. daß der 
„Russendoktor” zu einer „‚behexten”: Kuh gerufen wird: Gewiß, cs sind auch nach andere zahle 
Feiche Faktoren für die Weitung des Gesichtskreises, für die Aufklärung. für die Emanzipaten 
im allgemeinen maßgebend. Enischeidender Einfluß aber Isi dort zu spüren, wo eins Fernseh, 
antenne über dem riedgedeckien Hause sicht, 

Gleichwohl aber fängı die Antenne über den Häusern einer Großstadt das gleiche Bild ein, das 
auch hier mit Interesse oder Abneigung geschen wird. Manches erscheint, Was nur wenigen von 
Uns vergännt ist, zu schauen. Die hohen Zeilen europäischer Kullur und des Versländn far 
andere Völker und Rassen, Ihre Denkweise, ihr Leben, Ihre Gewohnheilen. in Bildern geseial 
weiten umfassend den Blick in die Well, Viele Werke der modernen bildenden Kunst konnen air 
dur vom Hörensagen oder gar nich. Die modernen Kunsirichlungen sind vielen Menschen nur 
Schlagwörter ader ein Greuel, Hier sind sic, auf dem Bildschirm. In unserem Raum In dem fur 
wohnen, arbeiten und essen. Anders hälte jedoch der allergrößie Tell der Zuschauer gar keins 
Gelegenheit, sich der notwendigen Auseinandersetzung mit diesen Begriffen zustellen. Nicht mehr 
Ieichiferig wird der nun schauende Mensch den vielleich! vorher erhobenen Vorwurf der Ver, 
schrobenheit, der Disharmonie, der Verkehrung gelügter Poslenen machen, wenn Ihm Werke 
von Kandinsky, Beckmann, Feininger. Barlach und Harlung zu Gesich! kommen, such wennihe 
manche keine Aussage zu machen scheinen und daher unserständlich bleiben, 

Jedes Publikationsmiflel hat, je nach gewalltem Niveau, einen gewisön realen Bildungswert 
Weiche Einrichtung wäre in’der- Lage, Millionen interesslerter Menschen zugleich und ananien 
bar Berichte zu geben, wie es das Fernschen fast täglich kann und TUI? Es verbleib) kaum ein 
Ushrgebiel, das nich! erfaBl werden könnte. Die Einschränkung „Tas müssen wir hinnehmen, 
Bis dos Schulfernsehen, einmal eingerichiel, es mindestens zu der Porfeklion gebracht hal wie 
der Schulfunk, der aus den Lehrplänen aller Schulen heute nich! mehr wegzudenken it Doch ale 
Fülle an Allgemeinwissen, die heute schon vermiltel wird, st erstaunlich. Des muß man [cs 
stellen, wenn man die Programme der letzten Monale durchblätterl, Geographie und Ges 
Phyak, Volks- und Wellwirischaft, Politik aller Schaftierungen, wissenschafiche and Industrie 
Gepehung, medtzinsche Erkanninse un opereliye Vorgang, Kann In eiesien Sie bring 
des Fernsehen ins Haus. Bei dieser Aufzählung soll natürlich ichs über die Qualläl der einen 
nen Sendungen ausgesagt sein, wie sich durch die Themensellung jo auch Jede Kritik, se ae 
nun positiv oder negaliv, von selbst verbietet. Es I auch keinesfalls 10, daß Hür der Zuichausr 
Ansprüche beim Fernsehen anzumelden hat, vielmehr ergraiiim gleichen. wenn nicht Imröeren 
Moße das Fernsehen vom Zuschauer Bei 

Als ganz besonders „anfällig is die Junge Generation anzusehen. Sie wächst mit dem neuen 
Medium heran. Das Fernsehen wird aus hrem jungen undspäleren Leben nich' mehr wegzudenken 
sein, Das Fernsehen aber wird wachsen und sein Rocht Jeden Tog fordern, 

Die Festslellung, daß unser Leben heute reicher geworden It, daß des Fernschen den Gesichti- 
Kreis weitet, daß es Meinungen bilden und verwerten hilf, dab es Erhelung und Enlspannung zu 
geben vermag, daß, es. noch einmal zusammenfassend wiederhall, unser Leben besinfüit 
Selle in dieser Darstellung aufgezeigt werden, 



























Zeitungsausschnilt aus dem Jahre 1905. 


Berbefferter 


Sernfeßer. | 


Romplet mit Stab verfehen, of 
Stod zu gebraudien, jeben (elbfiet 
erfehend. Starke Dergrößerung. & 
quemeß Tragen. 


‚Aus dem Buch „Bilder und Zeiten“: von Pen 

















Der Gipfel der Automation 





glei! u BLAUPUNK 


AUTORADIO 


‚Autosuper mit Tasten für Wellenbereichschaltuni 





BREMEN  Aulosuper für Mitlel- und Lanawallenempfang. Große Empfangstüchtigkeit 
und Tonstorker, voller Klong durch 4 Röhren, 1 Trockenaleichrichter —8 (9) Funktionen — 
$ Kreise und 1 Sperrkreis — Sslufiger Schwründausgleich - ca. 3 W Ausgangsleistung 
BREMEN TRANSISTOR - Autosuper für Miltel- und Langwellenempfang - gleiche Aus: 
führung wie. BREMEN, ober In der Endstufe mit 2 im Gegeniek! orbeilenden Transi- 
storen, hierdurch co. 4 W Ausgengsleilung, 

BREMEN DM 189,- / BREMEN-TR DM 199,- (ohne Zubehör) 


‚Autosuper mit OMNIMAT-Wählautomatik: 


HAMBURG DE LUXE » Aulosuper zum Empfong des Mittel- und Langwellenbereichs - 

5 Röhren, 1 Trackengleichriehter — 9. 8) Funktionen - 4stufiger Schwundausgleich — 

7 Kreise = co. 3 W Ausgangsleistung. 

HAMBURG TRANSISTOR - Autosuper zum Empfang des Miltel- und Langwellen: 

Bereichs — gleiche Ausführung wie HAMBURG DE LUXE, aber in der Endslufe mit 

2 im Gegentakt arbeitenden Transistoren, hierdurch ca. 4 W Ausgangsleistung 
HAMBURG DE LUXE DM 239,- | HAMBURG-TR DM 25%,- (ohne Zubehör] 


STUTTGART TRANSISTOR » Autosuper für Empfang auf Kurz-, Mittel- und Langwelle 
IKW 51-37 m) = 4_Röhren, 3 Tronsistoren, 1_Trockengleichrichlar - 12 (3) Rahrenfunk- 
Honen = Astuhger Schwundausgleich — 6 Kreise und 1 Saugkreis — co. 4 W Ausgangs: 
leistung DM 269,- (ohne Zubeher] 








HANNOVER I - Aulosuper für den Empfang des Mittelwellenbareichs und der 4 Kurz 
wellenbönder 19 m, 25 m, 31 m und 45 m. 

HANNOVER Ill - Autosupor für den Empfang dos Mittelwellenbereichs und der 4 Kurz 
wollonbänder 25m, 31 m, 45 m und Am. 

Die Aufosupar HANNOVER 11 und Ill besitzen 5 Röhren und 1 Trockengleichrichter - 
9) Funktionen — stufiger Schwundausgleich — 7 Kreise und | Saugkreis — co. 3 W Aus 
angsleistung HANNOVER II DM 279,- | HANNOVER Il! DM 279,- (ohne Zubehör 








FRANKFURT = Aulosuper für Langpellens, Mitteellen: und UKW-EmBfeng = Rafiodetaktor mi 
Vorbegrenze sichert Sabilen UKW-Empfeng — Hachfreavant Vorstufen für AM und FM, & Röhren, 
1 Trackongleichricher, 2 Kristlidiolen- 10] Fnktionan » 61112 Kreise — ca. BW Autgarguleitung 
FRANKFURT TRANSISTOR « Aulasuper für Longwellen-, Milehwallen. und UKW-Enpfong — Ratio 
deieklor mil Vorbogrenzer sicher Stbilen URW.Empfüng — Hochfrequena-Vorsiulen für AM und 

3 Trnitoren; 1 Trodengleicvicher, 2 Krisalldieden, 20 {6} Funktionen - 
19a. 4WAusgengeleistung: _FRANKFÜRT DM 315,-/ FRANKFÜRT-TA DM 245,0. Zubeh 











‚Autosuper mit SELECTOMAT-Stationsfinder: 


KOLN TRANSISTOR - Luxus-Autosuper für, UKW-, Mittal- und Langwelle - 3 Bereich 
Drucktasten, 6 Röhren, 3 Transistoren, 2 Kristolldioden, 1 Trackengleichrichter - 
2 1) Funktionen — 61111 Kraise — SELECTOMAT-Abstimmung durch Drucknopf ein 
schaltbar — Ansprechempfindlichkeil in 3 Stufon rogelber= Anschluß für Fernbedienung 
0. 4 W Ausgengsleistung, DM 4B$,- (ohne Zubehör 





Kurzwellenvorsatzgerät KV 800: 


zum Empfong der Slationen in den Kurzwellenböndern 16 m, 19 m, 25 m, 31 m 4] m 
3m, Om und 90 m. zum Anschluß on alle BLAUFUNKT-Aulosuper'geeignet - Wellen 
oreich-Umschellung durch Drucktasten, 

"Ausführliche Beschreibung mil.jechnischen Daten können Sie unserem Autosuper-Bun 
Örospekt entnehmen, den wir Ihnen auf Anforderung übersenden. 0) 
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BLAUPUNKT-LAUTSPRECHER 


Drei hübsche Mädels, die wissen, welche 
Freude das BLAUPUNKT-Auforadio bereitet 





BLAUPUNKT FEIERT DAS 


1000009Z 4... 


Am 16. Juni 1959, mittags 12 Uhr, rollte das einmillionste BLAUPUNKT-Autoradio nach dem Kriege vom Band. Ein Festakt 
vereinigte zahlreiche Vertreter der Fachwelt in der Werkhalle. Namhafte Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens waren 
bei dieser Feier anwesend. Eine am Autesuperband beschäfligte Arbeiterin nahm das vergoldele Gerät vom Band und über- 
reichte es der Geschäftsführung, 

Während in den ersten Jahren das Autoradio mehr oder weniger eine technische Spielerei einiger wohlhabender Automobilbesitzer 
war, ist es seit einigen Jahren bereits zu einem festen Bestandteil der Automobilausstattung geworden. Nachdem allgemein bekannt 
wurde, daß der Rundfunkempfang im Wagen dem Autofahrer erhebliche Vorteile bietet, hat sich ein überwiegender Teil der 
Automobilbesitzer dazu entschlossen, ein Autoradio Im Wagen einzubauen. Neben der von dem Krafffahrer gewünschten an- 
genehmen Unterhaltung durch Musik oder Vorträge, die seine ofi mehrstündige Autofahrt angenehmer gestalten, ergab sich die 
Tatsache, daß die unvermeidlichen Ermüdungserscheinungen während langer Fahrten durch den Betrieb eines Autoradios wesent- 
Jich reduziert werden. Das gefahrbringende Einschlafen am Steuer wird durch Anhören von Musik oder eines interessanten Vortrags 
weitgehend ausgeschaltet. Sie dienen als anregendes Stimulans ohne schädliche Nebenwirkungen 

Aus dieser Erkenntnis erklärt sich der ungeheure Aufschwung dieses modernen Autozubehörs, und so haben sich fast alle führenden 
Automobilfirmen des In- und Auslandes entschlossen, einen Teil der erzeugten Kraftfahrzeuge bereits werkseifig und serienmäßig 
mit Auloradiogeräten zu versehen. Im Vergleich zu den Gestehungskosten eines Automobil fäll der verhältnismäßig geringe Preis 
eines Autoradios bei der Anschaffung nicht allzu stark ins Gewicht und wird von vielen Käufern gern In Kauf genommen. Bei den 
Autofahrern. die ihren Wagen ohne Autoradio kaufen, entsteht früher oder später der Wunsch zu einem nachträglichen Einbau des 
Empfangsgerätes, der infolge der hervorragenden Organisation der BLAUPUNKT-Autoradio-Kundendienste überall und in kurzer 
Zeit durchgeführt werden kann. Über 2000 Autoradio-Kundendienste, davon im Bundesgebiet über 500, die übrigen im Ausland 
(davon allein 500 in USA), sorgen überall in der Walt für fachgerechten Einbau und Service der BLAUPUNKT-Autosuper. 

Der moderne Autosuper mit seinen hochentwickelten Bedienungsaulomatiken stellt eines der besonders hochgezüchteten Erzeugnisse 
der Technik dar. Für die Anwendung der Elektronik im Dienste des Menschen ist der BLAUPUNKT-Autosuper KÖLN ein besonders 
markantes Beispiel. Dieser denkende Aulosuper sucht sich durch einfaches Drücken auf eine Taste die Sendestationen selbst, Indem 
er sich auf die ankommende Senderenergie selbsttätig einpeilt und absolut genau die einzelnen Sender aufden verschiedenen Wellen. 
bereichen vollautomatisch einstellt. Der letzte Einwand, daß die Einstellung des Gerätes die Aufmerksamkeit des Fahrers ablenke, 

wird durch dieses Gerät widerlegt. Modernste Fabrikationsmethoden, wie z. B. Anwendung gedruckter Schaltungen und Tauch- 
!ötverfahren, das die frühere Handverdrahtung ablöste, sowie eine weitgehende Automation in der Herstellung dieser komplizierten 
Geräte machen es möglich, diese Geräte zu verhältnismäßig niedrigen Preisen indie Hand ihres Besitzers gelangen zu lassen. Diehohe 
Betriebsicherheit, diefür den rauhen Betrieb im Kraftfahrzeug rforderlichist, stein weiteresKennzeichender BLAUPUNKT-Autosuper. 


MILLION 


AUTORADIO 





AM 16. JUNI 1959 


AL) 


Yschi Siebert, Kulenkampfts rezende Asssteflin; 
und Gerti Daub, Miss Germany 1937, 
lieben auch den guten BLAUPUNKT-Ton 








